
ALLES RICHTIG
GEMACHT!
Mit Produkten von Biofa

Psila-Protect
Repellent gegen 
die Möhrenfliege

Grundstoff

Zuverlässige Wirkung

Einfache Anwendung

Schutz von der Aussaat  

bzw. Pflanzung bis zur Ernte

Ideale Ergänzung für andere 

Bekämpfungsmaßnahmen

Einsetzbar in Möhren, 

Knollen- und Staudensellerie, 

Fenchel, Pastinaken 

und Wurzelpetersilie



Psila-Protect®	 Enthält: 100 % Zwiebelöl (auf Trägergranulat)

Biofa AG – Rudolf-Diesel-Straße 2 – D-72525 Münsingen
contact@biofa-profi.de – Telefon 07381 9354-0

www.biofa-profi.de

Vor Verwendung stets Etikett und Produktinformationen lesen.

* �Pflanzenschutz im Gemüsebau, 2002

Wirkungssicherheit

Befallsreduktion auf Feldern mit hohem Befallsdruck
Auf 75 % der Parzellen mit starkem Befallsdruck konnte dieser mit Zwiebelöl um 50 % und 
mehr gesenkt werden. Befallserhebung in 200 m Abstand zum Zwiebelöldispenser.

Beobachtungen in der Vergangenheit zeigten, dass Mischkulturen von Möhren mit Zwiebeln zu einer deutlichen Befallsreduzierung der Möhren mit Psila rosae führten. 
Diesen Effekt nutzt das auf Zwiebelöl basierende Repellent Psila-Protect. Es lassen sich gute Erfolge in Möhren, Stauden- und Knollensellerie, Fenchel, Pastinaken und  
Wurzelpetersilie erzielen.

Befallszunahme*

* Waldrandlage

Befallsreduktion > = 50 %

Befallsreduktion < 50 %
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Südfläche unbehandelt

Ostfläche unbehandelt

Nordfläche unbehandelt
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Versuchsflächengrößen: Je 1 ha mit je drei Probepunkten

NATURIM, Garatneri Radgivningen, Dänemark, 2015

Anwendungsempfehlungen

Monitoring mit Rebell® 
orange Klebefallen ab  
Anfang April (5 Fallen / ha  
am Feldrand an Wind  
zugewandter Seite)

Erstausstattung: 
4 Dispenser mit Regenschutz 
und Haltestab / ha.

Bei stärkerem Befallsdruck bis  
8 Dispenser / ha möglich.

Je Dispenser 
30 g Zwiebelölgranulat.
Ausreichend für eine Saison.

Bei großen Feldern Dispenser zusätzlich auch in 
der Mitte platzieren. 

Platzierung der Dispenser

Einsatz Psila-Protect 
ab Beginn der ersten  
Flugphase

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

1. Flugphase

2. Flugphase

3. Flugphase

Die ideale Kombination: 
Rebell® orange Klebefallen + 
Psila-Protect + Insektenschutznetz

TIPP

Geschädigte Karotten in Gramm pro laufendem Reihenmeter
Variante A
Standardmethode 4 Insektizide: 
Während Aussaat im Juni, 
August, September, Oktober

Variante B
Insektenschutznetz ab  
10. August bis November

Variante C
Psila-Protect ab 10. August, 
2 Dispenser
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NATURIM, Versuchszentrum LE SILEBAN, Frankreich, 2017

Einsatzzeitpunkt direkt bei der Pflanzung, Aussaat bzw. Keimung Aufwandmengen

 Flugphasen der Möhrenfliege (witterungsbedingt können Abweichungen auftreten)

Beginn der Flugphase
der 1. Generation  
der Möhrenfliege 

10 Fliegen pro 
Falle und Woche

Schadschwellen 
(Klebefallenfänge)*

Beginn der Flugphase
der 2. Generation  
der Möhrenfliege 

5 Fliegen pro Falle 
und Woche

Jungpflanzen vor dem Auspflanzen mit einer 
Netzabdeckung und / oder Psila-Protect schützen.

TIPP

• Psila-Protect
• Insektenschutznetze
• windoffene Lagen
• keine Waldrandlagen
• Unkrautbekämpfung
• Fruchtwechsel
• Randstreifen kurz halten
• �Randstreifen ggf. mitbehandeln  

(20-60 m je nach Befalllstärke)
• �Bewässerung und Pflanzenschutzmaßnahmen zeitlich anpassen (siehe unten)

Möhrenfliegen haben ein hohes Feuchtigkeitsbedürfnis. 
Die Eiablage erfolgt bevorzugt am späten Nachmittag bis in den frühen Abend 
hinein.

Vorbeugende Maßnahmen

Zwischengelagerte 
Jungpflanzen ebenfalls
schützen.

TIPP

NATURIM, Universität Waageningen (PPO), 2008-2011


